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Kleeblätter haben einen ganz besonderen 
Trick auf Lager. Zupf vorsichtig ein Blatt 
vom Klee ab und drück es vorsichtig in 
einem mit Wasser gefüllten Becher unter 
das Wasser – es schimmert silbern. Reib 
nun mit dem Finger vorsichtig über das 
Blatt und probieres noch einmal. Jetzt 
glänzt es nicht mehr. Was glänzt ist die 
Luftschicht, die das Blatt wie eine Tau-
cherglocke umgibt. Rubbelt man sie mit 
dem Finger weg, funktioniert der Trick 
nicht mehr. Durch die Wachskügelchen 
wird der Klee bei jedem Regen ge-
waschen.

SAUBERE SACHE
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SÜSSE SACHE
Auf manchen Pfl anzen wie dem Mädesüß
 sitzen meist viele Insekten – denn hier 
gibt es was zu holen. Auf dem Mädesüß 
sind es leckere Pollen, die für alle gut 
erreichbar sind. Andere Blüten verstecken 
den süßen Nektar etwas besser und 
haben ihn ganz am Ende einer langen 
Röhre versteckt – wie zum Beispiel der 
Rotklee. Wenn du mal Nektar kosten 
willst, zupf vorsichtig aus einem Köpfchen 
eine Blüte raus und steck den hellen 
Teil in den Mund und zuzle etwas daran 
herum. Wenn noch niemand vor dir da 
war, schmeckt es süß.
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REGENVERSTECK
KAROTTENBLÜTE
Die Blüten der Karotte sind im Regen 
geschlossen und bilden dann fast eine 
kleine Kugel. Ganz viele Insekten 
nutzen diese Kugeln als Versteck und 
verbringen dort die Nacht oder den 
Regentag, ohne nass zu werden. Du 
kannst die Blüten vorsichtig öff nen 
und nachschauen ob sich jemand ver-
steckt. Findest du jemanden?
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Manche Pfl anzen im Ried nutzen Tiere 
als Taxi. Dazu haben ihre Früchte 
kleine Widerhaken, mit denen sie sich 
im Fell der Tiere verfangen – allerdings 
nicht nur im Tierfell. Wenn du deinen 
Pullover beim Spaziergang umbindest, 
wirst du auch als Taxi genutzt. Mit den 
Samen kann man auch lustige Muster 
auf die Hose zaubern.

WIE EINE KLETTE
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ORAKEL 
BREITWEGERICH
Es wird behauptet, dass die Blätter des 
Breitwegerich sagen können, wie oft man 
an einem Tag geschwindelt hat. Dazu 
nimmt man ein Blatt und die Testperson 
zieht am Stiel. Danach zählt man die 
sichtbaren Fäden/Nerven. Die Anzahl der 
Fäden zeigt die Anzahl der „Schwindel-
anfälle“ deines Gegenübers. Ob das 
wirklich stimmt, musst du selbst heraus-
fi nden.
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SCHILFBOOT
Zupf dir vorsichtig ein Schilfblatt ab – 
Vorsicht die Kanten sind sehr scharf. Biege 
das Schilfblatt auf einer Seite um. Nun 
machst du auf dieser Seite zwei Schlitze 
in das Blatt, so dass drei Teile entstehen. 
Bieg die äußeren Enden wie Schlaufen 
ineinander. Mach das gleiche auf der ande-
ren Seite und fertig ist dein Schilfboot. 
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WAS HAST 
DU BEI DEINEM 
RUNDGANG 
ENTDECKT?
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RIADMUSIG
Wusstes du, dass man mit einem Gras-
blatt schaurige Musik produzieren kann? 
Pfl ück dir ein breites Blatt vom Wegrand. 
Leg es entlang von deinem Daumen 
auf und drück den zweiten Daumen dran. 
Zwischen den Daumen sollte nun ein 
kleines Loch sein und in der Mitte klemmt 
der Grashalm. Wenn du nun in den 
Spalt reinpustets, sollte mit etwas Übung 
ein Ton entstehen.

Pflanzen 
am Wegrand 
entdecken

T H E M A

VIEL 
SPASS!


